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Projekttitel  Projektkurzbeschreibung Förderzeitraum

Förderungshöhe BKA 

2020/21

Selbstlaut Fachstelle 

gegen sexualisierte 

Gewalt an Kindern und 

Jugendlichen, Wien

Rituelle sexualisierte Gewalt an Mädchen und 

Frauen - Information, Aufklärung, Hilfe

Organisierte rituelle Gewalt (ORG) ist in Österreich noch weitgehend unbekannt. Das Projekt will das 

Bewusstsein für diese Form der Gewalt schaffen und Hilfsangebote für betroffene Mädchen und Frauen 

sowie für deren Bezugssysteme etablieren. Neben einem Bericht über den aktuellen Forschungsstand wird 

vor allem eine Informationsbroschüre mit Handlungsanleitungen u.a. für Jugendhilfe, Beratungsstellen, 

Therapie, Medizin, Krisenzentren, Justiz, Exekutive im Sinne einer nachhaltigen Implementierung ein 

wichtiges Projektergebnis sein.

Wirkungsraum: österreichweit

01.10.2020 - 31.12.2021 € 106.865,00

NINLIL – Empowerment 

und Beratung für Frauen 

mit Behinderung, Wien

Ressourcen für gewaltbetroffene Frauen mit 

Behinderungen

Notfallkoffer mit barrierefreien Materalien für Krisensituationen und Workshops sollen Frauen mit 

Behinderungen, die von Gewalt betroffen sind, direkt unterstützen. Begleitmaßnahmen wie eine 

barrierefreie Broschüre in Leichter Sprache (Sprachniveau A2) und deren Online-Stellung auf einer 

barrierefreien Website mit den Broschüren-Texten, Illustrationen und Gebärdensprach-Videos sollen für das 

Thema sensibilisieren sowie betroffene Frauen ermutigen, sich Beratung zu holen. Workshops für Frauen mit 

Lernschwierigkeiten und/oder Mehrfachbehinderungen und Workshops für Bezugspersonen, die in der 

Betreuung oder Assistenz für Frauen mit Behinderungen tätig sind, sollen nachhaltig für eine Verbesserung 

sorgen.

Wirkungsraum: österreichweit

01.10.2020 - 15.10.2021 € 131.124,00

Jugendinitiative 

Triestingtal, 

Niederösterreich

MädchenZONE - regionales gewaltpräventives 

Mädchenprojekt Triestingtal und 

Badsooßbrunn

Die Region ist mit einem über dem NÖ-Durchschnitt liegenden Migrationsanteil gekennzeichnet. 

Projektaktivitäten wie Mädchenstreetwork,  Mädchencafes bzw. Mädchenzonen in der Region und 

Workshops sollen Mädchen einen Erfahrungs- und Schutzraum in der Region geben.

Wirkungsraum: Niederösterreich / Triestingtal und Badsooßbrunn

01.10.2020 - 31.12.2021 € 85.000,00

Geförderte Projekte - Förderaufruf 

"Maßnahmen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen" 2020/2021
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samara – Verein zur 

Prävention von 

(sexualisierter) Gewalt, 

Wien

Pilotprojekt „Prävention von 

geschlechtsspezifischer Gewalt an Mädchen 

und Frauen mit Mehrfachdiskriminierungen im 

Kontext von Ehrvorstellungen“

Der Fokus des Projektvorhabens liegt auf der Rolle von geschlechtsspezifischen Zuschreibungen im Kontext 

von Ehre, den Wirkungen von Ehrvorstellungen auf zentrale Themen geschlechtsspezifischer Gewalt und 

deren Prävention. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Entwicklung und Umsetzung von Methoden zur 

Unterstützung und Empowerment von Mädchen und jungen Frauen mit Mehrfachdiskriminierungen (z.B. 

junge Frauen mit SPF/Behinderungen, vielseitigen Rassismuserfahrungen, starken sozialen und 

ökonomischen Abhängigkeiten). Die Erarbeitung von Best-practice-Handlungswissen, Workshop-Konzepte 

zur Stärkung von Frauen und Mädchen sowie zur Sensibiliserung von ihrem Umfeld und die Erarbeitung einer 

Methodenhandreichung für die selbstständige Nutzung durch pädagogisches und psychosoziales 

Fachpersonal sollen dieser besonderen Form der Gewalt entgegenwirken.

Wirkungsraum: österreichweit

01.10.2020 - 31.12.2021 € 90.500,00

MAFALDA, Steiermark „Es passiert, bevor ES passiert“ 

Gewaltprävention in Graz und in den steirischen Regionen soll nachhaltig verbreitet werden, indem für die 

"Vorzeichen" von Gewalteskalation sensibilisiert wird. Die Zielgruppen (Mädchen und junge Frauen, 

Migrantinnen diverser communities, einschlägige Berufsgruppen) und das soziale Umfeld von Betroffenen 

sollen durch aufsuchende Vernetzung und Informationsarbeit über zielgruppenspezifische 

Informationskanäle (Social Media, Magazine, etc.) erreicht werden. Weiters sollen die geplante Vernetzung 

und die Netzwerkpflege auf regionaler Ebene, Qualitätssicherungsmaßnahmen sowie die Installierung von 

Netzwerktreffen eine nachhaltige Wirkung über den Projektzeitraum hinaus sicherstellen.

Wirkungsraum: Steiermark

01.10.2020 - 31.12.2021 € 97.000,00

Verein Amazone, 

Vorarlberg

*empowHER*. Ein Peer-Projekt von Mädchen* 

und jungen Frauen* zu geschlechtsspezifischer 

Gewalt

Das Peer-Projekt setzt auf "GET INVOLVED", "GET ACTIVE" und "GET VISIBLE" - Mädchen und junge Frauen 

werden zu Peer Experts ausgebildet und erhalten ein Basiswissen zu geschlechtsspezifischer Gewalt 

(Bedeutung, eigene Involvierung, Handlungsmöglichkeiten und -strategien), um dann ihre Expertise an 

andere Mädchen und junge Frauen in Schulen, Jugendzentren mittels Workshops, aktivierende Spiele, 

Diskussionen und Austausch sowie in digitalen Räumen (Posts in sozialen Medien - Instagram, Snapchat, 

Facebook, Signal, TikTok) weiter zu geben. Darüber hinaus wird es in Begleitung einer pädagogischen 

Projektmitarbeiterin 

PEER to Erwachsene - für Jugendarbeiter/innen, Sozialarbeiter/innen, für Lehrpersonen, für Eltern in Form 

von moderierten Diskussionsveranstaltungen, Seminaren und Fachgruppen, Weiterbildung, Elternabenden 

geben.

Wirkungsraum: Vorarlberg

01.10.2020 - 31.12.2021 € 115.000,00
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OMEGA Transkulturelles 

Zentrum für psychische 

und physische 

Gesundheit und 

Integration, Steiermark

Mut machen

Dieses „Mutmacher-Projekt“, das mit verschiedenen Mitteln und Methoden - sogenannten Mutmachern - 

Gewaltprävention unterstützen will, legt als Basis das ExpertInnenwissen über unterstützende Ansätze der 

Gewaltprävention, welches zunächst in schriftlichen Beiträgen für einen Sammelband zusammengestellt wird 

und in einem weiteren Schritt dem Fachpersonal aus unterschiedlichen Disziplinen für ihre Arbeit zur 

Verfügung gestellt werden soll. Aus diesen Texten werden zusätzlich Podcasts gestaltet, die wiederum primär 

für die Zielgruppe der jungen Frauen gedacht sind. Alle Aufbereitungen richten sich an alle potentiell 

Interessierten. Die „Mutmacher“ sollen empowern, sie sollen aufzeigen, dass Gewaltprävention möglich ist 

und jungen Frauen evidenzbasierte, in verständlicher Sprache und aktuellen Medien dargebotene Ansätze 

näher bringen, was unterstützend sein kann.

Wirkungsraum: österreichweit

01.10.2020 - 31.12.2021 € 64.600,00

Frauen beraten Frauen, 

Wien
Gewaltfrei leben - was wirkt?

Im Rahmen des Projekts werden auf Basis von Beratungsfällen von Frauen* beraten Frauen* konkrete Fälle 

von Gewalt gegen Frauen analysiert und reflektiert. Mit qualitativen Erhebungsinstrumenten wie 

Einzelinterviews und Fokusgruppen wird die Wirksamkeit von Hilfsmaßnahmen und 

Unterstützungsangeboten erhoben. Besondere Bedeutung hat dabei die Sicht der Betroffenen und die 

Perspektive von ExpertInnen. Die Ergebnisse werden in einem Handbuch für MultiplikatorInnen 

veröffentlicht und dienen sowohl der Verbesserung der eigenen Beratungspraxis als auch als Medium zur 

Information, Diskussion und Fortbildung für Expertinnen, politisch agierende Personen und alle 

Interessierten.

Wirkungsraum: österreichweit

01.10.2020 - 31.12.2021 € 56.711,15

Verein Frauenhäuser 

Steiermark

Gewaltpräventionstraining Kapfenberg - 

Gewalt erkennen-Gewalt vermeiden

Im Rahmen dieses Projekts werden zwei Gewaltpräventionsgruppen für Frauen angeboten, um eigene 

Gewaltanteile bearbeiten zu können und damit künftig weder Betroffene noch selbst Ausübende von 

familiärer Gewalt zu sein. Qualitätssicherungsmaßnahmen und Feedbackschleifen mit schriftlichen 

Fragebögen sollten als Ergebnis ein effektives und ergebnisorientiertes Gewaltpräventionstraining bringen. 

Darüber hinaus sollen Kooperationen mit der Kinder- und Jugendhilfe, den Frauen- und 

Mädchenberatungsstellen, den Gewaltschutzzentren/Kinderschutzzentren Bekanntmachung und 

Breitenwirkung dieses Projektes gewährleisten.

Wirkungsraum: Steiermark / Kapfenberg

01.10.2020 - 30.09.2021 € 65.730,53
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Mädchenzentrum 

Klagenfurt, Kärnten

Yes, we do - Gemeinsam gegen GEWALTige 

Welten

Im Projekt wird eine Schulungsreihe für pädagogische Fachkräfte entwickelt und umgesetzt. Themen werden 

u.a. Empowerment von weiblichen Jugendlichen und jungen Frauen mit Fokus auf geschlechtsspezifische 

Gewaltformen, ihr Zusammenspiel bei der Aufrechterhaltung der Gewalt und zivilcouragierten 

Handlungsmöglichkeiten im (beruflichen) Alltag sein. Dabei wird es einen begleitenden Austausch über 

Implementierung in Curricula diverser Ausbildungsinstitutionen durch Vernetzungstreffen geben. Digitale 

Tools/Lernnuggets zur Sensibilisierung, Wissensvermittlung und Förderung zivilcouragierten Handelns für 

Jugendliche sowie die Erarbeitung von Konzepten und Materialien zur Sensibilisierung weiblicher 

Jugendlicher und Frauen sind weitere Projektinhalte.

Wirkungsraum: Kärnten / Klagenfurt

01.10.2020 - 31.12.2021 € 150.000,00

Frauen aus allen Ländern. 

Bildungs- und 

Beratungseinrichtung, 

Tirol

M.U.T. Prävention von geschlechtsspezifischer 

Gewalt an Frauen mit Migrationsgeschichte. 

Mit gezielter Aufklärungs- und Sensibilisierungsarbeit soll Gewalt gegen Frauen mit Migrations- und 

Fluchtgeschichte verringert werden. Betroffene Frauen sollen gestärkt werden, Gewalt zu erkennen und sich 

gezielt Hilfe zu suchen - Sensibilisierung, Prävention, Wissensvermittlung, Empowerment. Im Rahmen des 

Projekts wird eine mehrsprachige Begleitgruppe mit Zugang zu Migrantencommunities als Multiplikatorinnen 

und Expertinnen fungieren. Unter Einbeziehung dieser Begleitgruppe wird eine modulare Workshopreihe  zu 

Themen wie Geschlechtergerechtigkeit, partriachale Rollenbilder, häusliche/männliche Gewalt gegen Frauen, 

Umgang mit Gewaltformen im privaten/öffentlíchen Bereich, FGM und Zwangsheirat entwickelt und 

umgesetzt.

Wirkungsraum: Tirol

01.10.2020 - 31.12.2021 € 75.241,00
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FEMAIL - 

FrauenInformations-

zentrum, Vorarlberg

Wertvoll und Stark! Empowerment und 

Vorsorge zur Verbesserung der Lebensqualität 

von Frauen durch Sensibilisierung zu 

psychischer Gewalt

Das Projekt will Gewalt im sozialen Nahraum verhindern. Gewaltfreie Räume für Kommunikation über 

"private Fragen und Probleme" sind dafür Grundvoraussetzung. Es sollen Frauen erreicht und darin gestärkt 

werden, psychische Gewalt frühzeitig zu erkennen und entsprechend reagieren zu können. Zusätzlich sollen 

Frauennetzwerke, regionale Medien, Frauenverbände, "opinion leaders" für das Thema der 

Gewaltprävention sensibilisert und mobilisert werden.

Wirkungsraum: Vorarlberg

01.10.2020 - 30.09.2021 € 75.333,32

akzente-Zentrum für 

Gleichstellung und 

regionale 

Zusammenarbeit, 

Steiermark

Gewaltprävention Weststeiermark

Projektziele sind die Sensibilisierung der Allgemeinbevölkerung und spezifischer Berufsgruppen, Förderung 

der Bereitschaft (potentiell) gewaltbetroffene Frauen und Mädchen Unterstützung anzubieten sowie die 

Verbreitung von Wissen über Gewaltdynamiken, spezifische Unterstützungsangebote und Opferrechte. Für 

dieses Projekt ist der Focus auf die spezifischen Rahmenbedingungen des ländlichen Raumes kennzeichnend. 

Frauen und Mädchen sollen in ihrem Selbstverständnis und individuellem Anrecht auf Gewaltfreiheit gestärkt 

werden. Berufsgruppen, wie KindergartenpädagogInnen, LehrerInnen, AusbildnerInnen in Unternehmen 

oder MitarbeiterInnen in Vereinen, werden in das Projekt miteinbezogen, weil sie wesentlichen Einfluss auf 

die weibliche und männliche Sozialisation haben. Ebenso wie politische EntscheidungsträgerInnen und 

MitarbeiterInnen in Institutionen, um die formulierten Projektziele zu erreichen.

Wirkungsraum: Weststeiermark / Bezirke Voitsberg und Deutschlandsberg

01.10.2020 - 31.12.2021 € 86.895,00

Frauenberatung 

Waldviertel, 

Niederösterreich

(F)EMPOWER 2.0 - Eine Region stellt sich 

gegen Gewalt

Durch Präventions-Workshops soll eine niederschwellige, effiziente Möglichkeit geschaffen werden, 

gewaltbetroffenen Frauen und Mädchen Unterstützung bieten zu können. Diese Workshopreihe soll zur  

Verbesserung des Wissenstandes zum Thema Gewaltschutz in Österreich für Teilnehmerinnen von AMS-

Schulungsmaßnahmen, Trainerinnen und Beraterinnen sowie für Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahre 

beitragen.

Wirkungsraum: Niederösterreich / Zwettl, Gmünd, Waidhofen/Thaya und Horn

01.10.2020 - 31.12.2021 € 50.000,00
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